
Projektwoche im Lektorat Russisch. 

Vom 19.11.-23.11.12 organisierte das Lektorat Russisch eine Projektwoche mit 
unterschiedlichen Aktivitäten rund ums Russischlernen.  Unter anderem fand eine 
„Filmwerkstatt“, eine „Theaterwerkstatt“ und ein “ Russischer-Abend“ mit neuen und 
alten Traditionen und Weihnachtsbräuchen statt.  Alle drei Veranstaltungen weckten 
bei den Studenten großes Interesse und wurden zahlreich besucht.  

Das Programm der „Filmwerkstatt„ wurde von Tatiana Kammerzell geleitet und 
bestand aus zwei Teilen, welche nach Sprachniveaustufen aufgeteilt waren. In der 
erste Hälfte zeigte das Lektorat Russisch für die Neueinsteiger eine Reihe russischer 
Trickfilme, unter anderem „ Nu pagadi“, „Karlson vom Dach“ und „Winni Puh“. Die 
zweite Hälfte setzte ein fortgeschrittenes Sprachverständnis voraus und zeigte die 
russische Komödie „Ljubow i golubi“. Einige der Neueinsteiger schauten sich auch 
diesen Film an, und zeigten so ihr großes Interesse und ihre Begeisterung an der 
russischen Sprache und Kultur.  

Die “Theaterwerkstatt“ wurde von Nadejda Ivanovna Machado von der Universität 
Minho in Braga, Portugal geleitet. Die teilnehmenden Studenten inszenierten das 
russische Märchen „ Teremok“ in Form eines Puppentheaters, welches sie am 
nächsten Tag beim „Russische Abend“ erfolgreich vorführten.  

Der „Russische Abend“ fand wie jedes Jahr großen Anklang bei den Studenten, da 
dies ein gute Möglichkeit ist Dozenten und Studierenden kennenzulernen und neue 
Kontakte zu knüpfen. Das Puppentheater als Einstiegt sorgte für eine heitere und 
lockere Atmosphäre. Nach der Aufführung lernten die Studenten gruppenweise in 
Form eines selbstgeführten Interviews Weihnachtsbräuche  in verschiedenen 
Ländern kennen. Die Russischlehrkräfte Elena Müller und Marina Titova berichteten 
über Weihnachts-und Neujahrsbräuche in Russland, Julia Strukova, erzählte über 
Weihnachtsbräuche in ihrem Heimatland Estland, und  Nadejda Ivanovna Machado 
gab einen Einblick in die portugiesischen Weihnachtsbräuche. Anschließend führte 
Elena Dormann ein Russland-Quiz mit einer Preisverleihung durch. Zum Schluss 
wurde das Buffet mit russischen Spezialitäten  und anderen Leckereien eröffnet und 
ein russisches Weihnachtskonzert sorgte für eine weihnachtliche Stimmung.  
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